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Die Verbesserung der 
Berichterstattung über die 
Verbesserung der Welt – 
Folge 3
Werden die Weltprobleme am WEF in Davos tatsächlich quasi 
im Nebenjob gelöst?
Von Constantin Seibt, 22.01.2020

Jahr für Jahr wartet Professor Klaus Schwab auf den Friedensnobelpreis. 
Jahr für Jahr wird er enttäuscht.

In der Tat ist das Forum in Davos fast schon sensationell erfolglos, was die 
Verbesserung der Welt angeht. Von Hunderten von hochkarätigen Panels 
in all den Jahrzehnten bleibt nur LuG.

Den wichtigsten 2rund dafür benannte 016Ö der britische Ukonom -m:
air HaqueO Das Forum ist nicht demokratisch legitimiert. Hinter Rrganisa:
tionen wie IWF, Weltbank, -no stehen immerhin gewählte Megierungen. 
Diese Institutionen haben zwar eine Aenge Probleme. Cber immerhin die 
«hance auf Veränderung. Davos hat keine. -nd zwar, wie Haque sagt, Bweil 
noch nie in der 2eschichte eine nicht legitimierte Rrganisation die Welt 
zum !esseren bewegt hat. Sucht ein einziges !eispiel, Eierköpfe» Ihr werdet 
keines 5nden»y

In der Tat ist es eine absurde Idee, dass 0x11 Konzernchefs, !anker, Lob:
bZisten, E–perten in vier Tagen quasi im Nebenjob irgendein Weltproblem 
lösen könnten. Es ist schlicht nicht ihr Job.

So weit die harmlose Seite an Davos. Sie stiehlt zwar eit und produziert 
Schwabbel. Cber ist im Kern nur miserables Entertainment.

2efährlich allerdings wird die Konferenz, wenn sie wirklich weltweites 
Handeln ermöglicht. Davos hat einen fast schon absurden Mekord an Fehl:
prognosenO Das, was im Januar als sicheres Investment gefeiert wird, stürzt 
regelmässig zusammen, nicht selten im gleichen Jahr. Japan und die asia:
tischen Tigerstaaten, Crgentinien, Mussland, !rasilien, die New EconomZ 
und zuletzt das amerikanische !ankensZstem.

Die Fehlprognosen sind viel zu häu5g, als dass es sich um ufall han:
deln könnte. Ait hoher Wahrscheinlichkeit ist die Verknüpfung ursächlichO 
HZpe in Davos   «rash in der Mealität. Das deshalb, weil die !anker, Firmen:
bosse, Investoren tun, wozu sie ausgebildet und legitimiert sind. -nd das 
ist das Cnlegen enormer Summen an Investmentgeldern   die Teilnehmer 
in Davos kontrollieren Hunderte von Ailliarden Dollar.
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Deshalb ist es so gefährlich, wenn in Davos plötzlich ein Land oder eine In:
dustrie als garantiert sicher und garantiert lukrativ gefeiert wird. Dem Kon:
sens folgt ein Tsunami aus 2eld. -nd wie überall, wo etwas von zu viel 2eld 
über utet wird, folgt ein hektischer !oom und dann, beim ersten weifel, 
die Panik. Denn 2eld ist gierig und scheu wie ein falscher FreundO Wenn du 
Probleme hast, verlässt es dich.

Das, was an Davos wirklich zu fürchten ist, ist nicht die wietracht, sondern 
die Eintracht seiner Teilnehmer.

Es ist deshalb sehr zu ho en, dass 0101 die Klimadebatte, der mögliche 
Krieg der -SC mit dem Iran und Trump plus sein Impeachment für Cblen:
kung sorgen. In der jeweiligen Sache wird das zwar nichts ändern   aber es 
verhindert wenigstens, dass die anwesenden Leute konzentriert ihre Crbeit 
tun.

Für die !erichterstattung der Presse bedeutet obiges eine erfreuliche 
Crbeitsentlastung. 2eht es um Politik, verpasst niemand etwas, wenn man 
in Davos keine eile schreibt. 2eht es um WirtschaG, so kann man seiner 
LeserschaG getrost empfehlen, ihr 2eld auf das 2egenteil von dem zu set:
zen, was in Davos empfohlen wird.

Darauf  kann  man  für  das  nächste  Jahr  eine  -hren:,  Schmuck:  und 
Immobilienbeilage planen. Aan hat dann reiche Leute als Leserinnen.
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